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Beschreibung
Am unteren Ende des fertigen Gewebes ist ein Eisenstab, 73cm lang, durch die Schlaufen der
rückläfigen Kettfäden gezogen. Die beiden Seitenketten sind am Stab verknotet. Eine
handbreit oberhalb des gewebten Stückes ist ein Holzschwert, 91,5cm länge, dessen beiden
Enden für eine Haltevorrichtung bearbeitet sind. Darüber befindet sich ein Spannstock,
72cm lang, eine durchgehende Schnur aus gezwirnter weißer Ziegenwolle ist wechselseitig
um Schwert und Spannstock gewickelt. Surch die losen Schlaufen am Schwert laufen die
Kettfäden. Die Kette besteht aus einem durchgehenden Faden in verschiedener Reihenfolge
aneinandergeknüpfter brauner Schaf- und weißer und grauer Ziegenwolle. Die Gesamtlänge
der Kette beträgt 270cm. Der Schußfaden aus grauer, gezwirnter Ziegenwolle besteht aus
mehreren aneinandergeknüpften Einzelfäden. Er ist jeweils rückläufig um die beiden
äußeren Kettfäden geführt. Der bereits fertig gestellte Gewebeteil mißt 37cm Breite und
62cm Länge. Er ist durch die Kettfäden in sich streifenartig gemustert
Sammler: Lessing, Ferdinand und Brunhild

Grunddaten

Material/Technik: Eisen; Holz; Wolle (Ziege); Wolle (Schaf)
Maße: Objektmaß: Fadenlänge: 270cm;

Gewebebreite: 27cm

Ereignisse

Hergestellt wann Vor 1932
wer Chahar (Mongolen)
wo Mongolei

Gesammelt wann
wer Brunhilde Lessing (1906-1991)

https://smb.museum-digital.de/object/51246


wo
Gesammelt wann

wer Ferdinand Dietrich Lessing (1862-1961)
wo
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